
Rechtsverordnung
über die Besoldungstabellen für Pfarrerinnen und Pfarrer,
Gemeindepädagoginnen und -pädagogen, Predigerinnen

und Prediger, Pfarrerinnen und Pfarrer sowie Ge-
meindepädagoginnen und –pädagogen im

Entsendungsdienst, Kirchenbeamtinnen und
Kirchenbeamten in der Evangelischen Kirche Berlin-

Brandenburg-schlesische Oberlausitz
(Besoldungsrechtsverordnung)

Vom 29. August 2014

(KABl. S. 150)

Die Kirchenleitung hat auf Grund der §§ 6, 7 und 10 der Pfarrbesoldungsordnung vom 31.
März 1993 (KABl.-EKiBB S. 175), der §§ 6, 10 und 13 der Kirchenbeamtenbesoldungs-
ordnung vom 31. März 1993 (KABl.-EKiBB S. 179), beide zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 5. Dezember 2012 (KABl. 2013 S. 5), sowie der §§ 4, 6, 9 und 10 des
Kirchengesetzes betreffend die Änderung der Bestimmungen über die Pfarrbesoldung und
die Kirchenbeamtenbesoldung sowie über das Versorgungsrecht in der Evangelischen
Kirche in Berlin-Brandenburg vom 12. November 1998 (KABl.-EKiBB 1999 S. 27) be-
schlossen:

§ 1

Für die Besoldungsordnungen der Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamten gilt § 11 der
Rechtsverordnung über die Besoldungstabellen für Pfarrer, Prediger und Kirchenbeamte
für die Jahre 1987 bis 1990 vom 27. Februar 1990 (KABl.-EKiBB S. 34), zuletzt geändert
durch § 1 der Rechtsverordnung vom 30. April 2010 (KABl. S. 113), auch für den Gel-
tungsbereich dieser Rechtsverordnung.

§ 2

Mit Wirkung ab 1. August 2014 erhalten die Besoldungstabellen folgende Fassung:

1. Besoldungstabelle für ab dem 1. Juli 2010 erstmalig in ein öffentlich-rechtliches
Dienstverhältnis berufene Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeindepädagoginnen und Ge-
meindepädagogen sowie Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeindepädagoginnen und Ge-
meindepädagogen im Entsendungsdienst
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1.1 Die Grundgehaltssätze ergeben sich aus der Anlage 1.

1.2 Die Familienzuschläge ergeben sich aus der Anlage 9.

1.3 Die Ephoralzulage nach § 7 Abs. 2 der Pfarrbesoldungsordnung beträgt
1.037,31 Euro.

1.4 Stellvertretenden Superintendentinnen und Superintendenten kann auf Antrag
eine nichtruhegehaltfähige Zulage gewährt werden, wenn über die Abwesen-
heitsvertretung hinaus der Kreiskirchenrat in einer Dienstordnung eigene stän-
dige Zuständigkeitsbereiche vorsieht und ein entsprechender Stellenanteil im
Stellenplan ausgewiesen wird. Die Zulage beträgt 345,77 Euro, im Fall von zwei
Personen in der Stellvertretung 172,89 Euro.

2. Besoldungstabelle für ab dem 1. Juli 2010 erstmalig in ein öffentlich-rechtliches
Dienstverhältnis berufene Predigerinnen und Prediger

2.1 Die Grundgehaltssätze ergeben sich aus der Anlage 2.

2.2 Die Familienzuschläge ergeben sich aus der Anlage 9.

3. Besoldungstabelle für ab dem 1. Juli 2010 erstmalig in ein öffentlich-rechtliches
Dienstverhältnis berufene Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamte

3.1 Besoldungsordnung A

Die Grundgehaltssätze ergeben sich aus der Anlage 3.

3.2 Die Familienzuschläge ergeben sich aus der Anlage 9.

3.3 Die sonstigen Amts- und Stellenzulagen nach § 1 der Rechtsverordnung über
die Besoldungstabellen vom 27. Februar 1990 (KABl.-EKiBB S. 34), zuletzt
geändert durch Rechtsverordnung vom 30. April 2010 (KABl. S. 113) betragen:

Dem Grunde nach
geregelt in

Betrag in Euro

(Monatsbeträge)

Besoldungsordnun-
gen

Vorbemerkungen

Nummer 4 Absatz 1 44,48

Absatz 2 74,14

Nummer 5 Absatz 1 Die Zulage beträgt für
Beamte
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des mittleren Dienstes 44,48

des gehobenen Dienstes 74,14

Nummer 7 Absatz 1 51,13

Absatz 2 76,69

Besoldungsgrup-
pen

Fußnoten

A 12 2 179,49

A 13 2, 3 179,49

4 119,67

5 299,14

A 14 3 179,49

4 209,43

5 179,49

A 15 3 331,91

5, 6 179,49

7 179,49

Besoldungsordnun-
gen C und H

Nummern 2aa und
3

80,10

4. Überleitungstabelle für Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeindepädagoginnen und Ge-
meindepädagogen, Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeindepädagoginnen und Gemein-
depädagogen im Entsendungsdienst

4.1 Die Grundgehaltssätze ergeben sich aus der Anlage 4.

4.2 Die Familienzuschläge ergeben sich aus der Anlage 9.

4.3 Die Ephoralzulage nach § 7 Abs. 2 der Pfarrbesoldungsordnung beträgt 1.037,31
Euro.

5. Überleitungstabelle für Predigerinnen und Prediger (frühere Region West)

5.1 Die Grundgehaltssätze ergeben sich aus der Anlage 5.
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5.2 Die Familienzuschläge ergeben sich aus der Anlage 9.

6. Überleitungstabelle für Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamte

6.1 Besoldungsordnung A

Die Grundgehaltssätze ergeben sich aus der Anlage 6.

6.2 Die Familienzuschläge ergeben sich aus der Anlage 9.

7. Besoldungstabellen für Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamte der Besoldungsord-
nungen B, C, H, N, W

7.1 Besoldungsordnung B

Die Grundgehaltssätze ergeben sich aus der Anlage 7.

7.2 Besoldungsordnungen C und H

Die Grundgehaltssätze ergeben sich aus den Anlagen 8 und 8a.

7.3 Besoldungsordnung W

Die Grundgehaltssätze betragen monatlich:

Besoldungs-
gruppe

Grundgehalt

(Monatsbeträge in
Euro)

W 1 3.886,33

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

W 2 4.828,20 5.112,21 5.396,23

W 3 5.396,23 5.774,91 6.153,58

7.4 Besoldungsordnung N

Die Besoldung für nebenamtliche Mitglieder des Konsistoriums, soweit ei-
ne solche zugesagt ist, beträgt 356,62 Euro.

7.5 Die Familienzuschläge ergeben sich aus der Anlage 9.

8. Vorbereitungsdienst

8.1 Vikarinnen und Vikare, Gemeindepädagoginnen und Gemeindepädagogen im
Vorbereitungsdienst, soweit sie in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis
stehen, erhalten einen Grundbetrag in Höhe von 1.228,21 Euro.
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8.2 Die Familienzuschläge ergeben sich aus der Anlage 9.

9. Dienstwohnungsregelungen für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gebiet der
ehemaligen Evangelischen Kirche in Berlin-Brandenburg

9.1 Hat ein Pfarrehepaar eine Dienstwohnung inne, erhält die Pfarrerin oder der
Pfarrer, deren oder dessen Anstellungskörperschaft die Dienstwohnung zuge-
wiesen hat, Besoldung nach der jeweiligen Besoldungstabelle mit Dienstwoh-
nung,

Bei einem eingeschränkten Dienstverhältnis dieser Pfarrerin oder dieses Pfarrers
wird die Besoldung gemäß Nummer 9.2 gekürzt. Wenn beide in einer Kirchen-
gemeinde tätig sind, erhält die- oder derjenige mit dem höheren Dienstumfang
Besoldung nach Besoldungstabelle mit Dienstwohnung. Bei gleichem Dienst-
umfang kann das Ehepaar einvernehmlich entscheiden, wer von beiden die Be-
soldung mit Dienstwohnung erhält, ansonsten entscheidet das Konsistorium.
Lediglich bei einer Stellenteilung jeweils zur Hälfte (wenn beide jeweils nicht
mehr als zur Hälfte beschäftigt sind) gemäß § 32 Pfarrdienstausführungsgesetz
gilt Satz 1 für beide.

Die Versteuerung der Dienstwohnung erfolgt bei der- oder demjenigen, die oder
der Besoldung mit Dienstwohnung erhält. Bei einer Stellenteilung nach Satz 5
erfolgt die Versteuerung bei beiden jeweils zur Hälfte.

Im Falle von Beurlaubung oder Elternzeit der Pfarrerin oder des Pfarrers, deren
oder dessen Anstellungskörperschaft die Dienstwohnung zugewiesen hat, ist die
Nutzungsentschädigung gemäß § 6 Abs. 4 Pfarrdienstwohnungsverordnung zu
zahlen.

Bei Zuweisung einer Dienstwohnung erhalten beide Ehepartner keinen Famili-
enzuschlag der Stufe 1. Dies gilt auch, wenn eine Versorgungsempfängerin oder
ein Versorgungsempfänger mit einer Dienstwohnungsinhaberin oder einem
Dienstwohnungsinhaber verheiratet ist.

Diese Regelungen gelten entsprechend für Partnerinnen und Partner einer ein-
getragenen Lebenspartnerschaft.
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9.2 Bei Pfarrerinnen und Pfarrern im eingeschränkten Dienstverhältnis, die eine
Dienstwohnung innehaben, wird die Besoldung neben dem Dienstwohnungs-
abschlag um einen Betrag gekürzt, der sich aus § 14 Pfarrdienstwohnungsaus-
führungsverordnung unter Berücksichtigung des Anteils, um den die Vollbe-
schäftigung eingeschränkt ist, ergibt, höchstens jedoch um den entsprechenden
Anteilsbetrag des tatsächlichen Mietwertes der Dienstwohnung.

Diese Kürzung kann das Konsistorium auf Antrag der Pfarrerin oder des Pfarrers
oder des Leitungsorgans der Anstellungskörperschaft ganz oder teilweise auf-
heben. Vor der Entscheidung sind die Pfarrerin oder der Pfarrer bzw. das Lei-
tungsorgan der Anstellungskörperschaft, bei Gemeindepfarrerinnen und –pfar-
rern auch der Kreiskirchenrat, zu hören. Eine solche Entscheidung setzt voraus,
dass ein angemessener Lebensunterhalt der Pfarrerin oder des Pfarrers nicht
gewährleistet ist, weil insbesondere das Familien- oder Haushaltseinkommen
zu gering ist. Dabei erfolgt eine Orientierung an 200% des Regelsatzes der Hilfe
zum Lebensunterhalt.

Nach denselben Grundsätzen ist eine Kürzung der Nutzungsentschädigung wäh-
rend einer Elternzeit ohne Dienstbezüge möglich.

10. Zulagen

10.1 Die Zulagen nach § 7 Abs. 3 Pfarrbesoldungsordnung und § 10 Abs. 2 Kir-
chenbeamtenbesoldungsordnung ergeben sich aus der Anlage 10.

10.2 Werden einer Pfarrerin oder einem Pfarrer, einer Gemeindepädagogin oder
einem Gemeindepädagogen bzw. einer Kirchenbeamtin oder einem Kirchen-
beamten die Aufgaben eines höherwertigen Amtes vorübergehend vertretungs-
weise übertragen, erhält sie oder er nach Ablauf von drei Monaten der unun-
terbrochenen Wahrnehmung dieser Aufgaben eine nicht ruhegehaltfähige Stel-
lenzulage in Höhe des Unterschiedsbetrages zwischen dem bisherigen Grund-
gehalt und dem Grundgehalt des höherwertigen Amtes. Falls die Übertragung
des höherwertigen Amtes nicht am ersten Tag eines Monats erfolgt, beginnt
die Frist am ersten Tag des Folgemonats.

Satz 1 und Satz 2 gelten entsprechend auch für die Zahlung der Ephoralzulage.

§ 3

Diese Rechtsverordnung tritt am 1. August 2014 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Besol-
dungsrechtsverordnung vom 14. Juni 2013 (KABl. 122) außer Kraft.
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Anlage 1

Besoldungstabelle für Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeindepädagoginnen
und -pädagogen sowie Pfarrerinnen und Pfarrer , Gemeindepädagoginnen

und -pädagogen im Entsendungsdienst

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

a) ohne Dienstwohnung

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

3.536,41 3.712,41 3.887,36 4.063,35 4.184,48 4.306,64 4.427,75 4.546,81

b) mit Dienstwohnung (nur für das Gebiet der ehemaligen Evangelischen Kirche in Berlin-
Brandenburg)

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

2.899,21 3.075,21 3.250,16 3.426,15 3.547,28 3.669,44 3.790,55 3.909,61

Anlage 2

Besoldungstabelle für Predigerinnen und Prediger

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

a) ohne Dienstwohnung

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

3.113,55 3.263,15 3.411,85 3.561,45 3.664,41 3.768,24 3.871,19 3.972,39

b) mit Dienstwohnung (nur für das Gebiet der ehemaligen Evangelischen Kirche in Berlin-
Brandenburg)

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

2.476,35 2.625,95 2.774,65 2.924,25 3.027,21 3.131,04 3.233,99 3.335,19
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Anlage 3

Tabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung A

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

Besol-
dungs-
gruppe

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

A 2 1.758,31 1.797,48 1.837,70 1.867,85 1.899,02 1.930,17 1.961,31 1.992,47

A 3 1.825,64 1.866,85 1.908,04 1.941,22 1.974,39 2.007,54 2.040,72 2.073,87

A 4 1.863,85 1.913,07 1.962,32 2.001,52 2.040,72 2.079,91 2.119,10 2.155,29

A 5 1.877,89 1.939,20 1.988,44 2.036,70 2.084,95 2.134,20 2.182,43 2.229,66

A 6 1.918,10 1.989,47 2.061,81 2.117,10 2.174,38 2.229,66 2.290,97 2.344,24

A 7 2.013,58 2.076,90 2.160,34 2.245,74 2.329,16 2.413,59 2.476,91 2.540,22

A 8 2.130,16 2.206,55 2.314,08 2.422,64 2.531,17 2.606,54 2.682,93 2.758,32

A 9 2.299,01 2.374,39 2.492,99 2.613,58 2.732,17 2.812,77 2.896,64 2.978,41

A 10 2.460,81 2.564,33 2.714,09 2.864,53 3.017,74 3.124,39 3.231,00 3.337,65

A 11 2.812,77 2.971,17 3.128,53 3.286,92 3.395,61 3.504,32 3.613,02 3.721,73

A 12 3.015,69 3.203,06 3.391,48 3.578,85 3.709,30 3.837,66 3.967,07 4.098,55

A 13 3.536,41 3.712,41 3.887,36 4.063,35 4.184,48 4.306,64 4.427,75 4.546,81

A 14 3.636,83 3.863,54 4.091,31 4.318,01 4.474,32 4.631,70 4.788,02 4.945,39

A 15 4.445,36 4.650,35 4.806,66 4.962,99 5.119,31 5.274,60 5.429,88 5.584,12

A 16 4.903,96 5.142,09 5.322,21 5.502,35 5.681,45 5.862,63 6.042,75 6.220,82
Erhöhungsbeträge für Besoldungsgruppen A 5, A 6, A 9 und A 10:

Das Grundgehalt erhöht sich in den Besoldungsgruppen A 5 und A 6 für Beamtinnen
Beamte des mittleren Dienstes um 18,40 Euro;

es erhöht sich in den Besoldungsgruppen A 9 und A 10 für Beamtinnen und Beamte des
gehobenen Dienstes um 8,03 Euro.
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Anlage 4

Überleitungstabelle für Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeindepädagoginnen
und -pädagogen sowie Pfarrerinnen und Pfarrer, Gemeindepädagoginnen

und -pädagogen im Entsendungsdienst

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

a) ohne Dienstwohnung

Stufe 1 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 2

Stufe 2 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 3

Stufe 3 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 4

Stufe 4 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 5

3.536,41 3.695,83 3.712,41 3.855,28 3.887,36 4.014,71 4.063,35 4.120,31

Stufe 5 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 6

Stufe 6 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 7

Stufe 7 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 8

Stufe 8

4.184,48 4.226,92 4.306,64 4.333,55 4.427,75 4.440,17 4.546,81

b) mit Dienstwohnung (nur für das Gebiet der ehemaligen Evangelischen Kirche in Berlin-
Brandenburg)

Stufe 1 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 2

Stufe 2 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 3

Stufe 3 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 4

Stufe 4 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 5

2.899,21 3.058,63 3.075,21 3.218,08 3.250,16 3.377,51 3.426,15 3.483,11

Stufe 5 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 6

Stufe 6 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 7

Stufe 7 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 8

Stufe 8

3.547,28 3.589,72 3.669,44 3.696,35 3.790,55 3.802,97 3.909,61
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Anlage 5

Überleitungstabelle für Predigerinnen und Prediger (frühere Region West)

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

a) ohne Dienstwohnung

Stufe 1 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 2

Stufe 2 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 3

Stufe 3 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 4

Stufe 4 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 5

3.113,55 3.249,05 3.263,15 3.384,59 3.411,85 3.520,10 3.561,45 3.609,86

Stufe 5 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 6

Stufe 6 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 7

Stufe 7 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 8

Stufe 8

3.664,41 3.700,48 3.768,24 3.791,12 3.871,19 3.881,74 3.972,39

b) mit Dienstwohnung (nur für das Gebiet der ehemaligen Evangelischen Kirche in Berlin-
Brandenburg)

Stufe 1 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 2

Stufe 2 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 3

Stufe 3 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 4

Stufe 4 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 5

2.476,35 2.611,85 2.625,95 2.747,39 2.774,65 2.882,90 2.924,25 2.972,66

Stufe 5 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 6

Stufe 6 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 7

Stufe 7 Überlei-
tungsstu-
fe zu Stu-
fe 8

Stufe 8

3.027,21 3.063,28 3.131,04 3.153,92 3.233,99 3.244,54 3.335,19
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Anlage 6

Überleitungstabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung A

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

Besol-
dungs-
grup-
pe

Stufe 1 Überlei-
tungsstu-
fe zu
Stufe 2

Stufe 2 Überlei-
tungsstu-
fe zu
Stufe 3

Stufe 3 Überlei-
tungsstu-
fe zu
Stufe 4

Stufe 4 Überlei-
tungsstu-
fe zu
Stufe 5

A 2 1.758,31 1.797,48 1.837,70 1.867,85 1.878,48

A 3 1.825,64 1.866,85 1.908,04 1.941,22 1.953,00

A 4 1.863,85 1.913,07 1.962,32 2.001,52 2.013,44

A 5 1.877,89 1.939,20 1.988,44 2.036,70 2.056,73

A 6 1.918,10 1.975,16 1.989,47 2.028,54 2.061,81 2.081,91 2.117,10 2.135,29

A 7 2.013,58 2.066,80 2.076,90 2.133,26 2.160,34 2.199,73 2.245,74 2.266,18

A 8 2.130,16 2.190,66 2.206,55 2.277,28 2.314,08 2.362,87 2.422,64 2.449,48

A 9 2.299,01 2.360,86 2.374,39 2.452,50 2.492,99 2.544,14 2.613,58 2.635,79

A 10 2.460,81 2.545,14 2.564,33 2.662,97 2.714,09 2.779,80 2.864,53 2.897,62

A 11 2.812,77 2.938,91 2.971,17 3.060,20 3.128,53 3.185,46 3.286,92 3.308,65

A 12 3.015,69 3.162,69 3.203,06 3.310,74 3.391,48 3.458,76 3.578,85 3.606,82

A 13 3.536,41 3.695,83 3.712,41 3.855,28 3.887,36 4.014,71 4.063,35 4.120,31

A 14 3.636,83 3.842,85 3.863,54 4.048,86 4.091,31 4.255,92 4.318,01 4.394,64

A 15 4.445,36 4.447,44 4.650,35 4.675,18 4.806,66 4.856,35 4.962,99 5.037,52

A 16 4.903,96 4.906,05 5.142,09 5.169,00 5.322,21 5.379,15 5.502,35 5.589,32
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Besol-
dungs-
gruppe

Stufe 5 Überlei-
tungsstufe
zu Stufe 6

Stufe 6 Überlei-
tungsstufe
zu Stufe 7

Stufe 7 Überlei-
tungsstufe
zu Stufe 8

Stufe 8

A 2 1.899,02 1.917,76 1.930,17 1.956,02 1.961,31 1.992,47

A 3 1.974,39 1.994,28 2.007,54 2.036,59 2.040,72 2.073,87

A 4 2.040,72 2.062,77 2.079,91 2.111,11 2.119,10 2.155,29

A 5 2.084,95 2.116,15 2.134,20 2.174,55 2.182,43 2.229,66

A 6 2.174,38 2.188,64 2.229,66 2.242,01 2.290,97 2.344,24

A 7 2.329,16 2.401,14 2.413,59 2.449,48 2.476,91 2.496,81 2.540,22

A 8 2.531,17 2.592,48 2.606,54 2.649,87 2.682,93 2.707,27 2.758,32

A 9 2.732,17 2.790,87 2.812,77 2.853,31 2.896,64 2.916,75 2.978,41

A 10 3.017,74 3.095,40 3.124,39 3.177,17 3.231,00 3.257,93 3.337,65

A 11 3.395,61 3.473,26 3.504,32 3.557,11 3.613,02 3.639,93 3.721,73

A 12 3.709,30 3.802,47 3.837,66 3.901,86 3.967,07 4.000,18 4.098,55

A 13 4.184,48 4.226,92 4.306,64 4.333,55 4.427,75 4.440,17 4.546,81

A 14 4.474,32 4.531,30 4.631,70 4.670,00 4.788,02 4.807,70 4.945,39

A 15 5.119,31 5.219,72 5.274,60 5.402,97 5.429,88 5.434,02 5.584,12

A 16 5.681,45 5.800,49 5.862,63 6.010,64 6.042,75 6.047,92 6.220,82
Erhöhungsbeträge für Besoldungsgruppen A 5, A 6, A 9 und A 10:

Das Grundgehalt erhöht sich in den Besoldungsgruppen A 5 und A 6 für Beamtinnen und
Beamte des mittleren Dienstes um 18,40 Euro;

es erhöht sich in den Besoldungsgruppen A 9 und A 10 für Beamtinnen und Beamte des
gehobenen Dienstes um 8,03 Euro.
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Anlage 7

Tabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung B

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsgruppe

B 1 5.584,12

B 2 6.486,87

B 3 6.868,87

B 4 7.268,47

B 5 7.727,10

B 6 8.162,95

B 7 8.583,25

B 8 9.023,22
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Anlage 8

Tabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung C

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

Besol-
dungs-
gruppe

Stufe

1 2 3 4 5 6 7

C1 3.083,74 3.190,06 3.296,31 3.402,63 3.508,93 3.615,22 3.721,50

C2 3.090,38 3.259,77 3.429,17 3.598,58 3.767,96 3.937,37 4.106,77

C3 3.397,32 3.589,13 3.780,96 3.972,75 4.164,56 4.356,37 4.548,14

C4 4.300,31 4.493,13 4.685,94 4.878,76 5.071,58 5.264,39 5.457,18

Besol-
dungs-
gruppe

Stufe

8 9 10 11 12 13 14 15

C 1 3.827,77 3.934,08 4.040,36 4.146,66 4.252,97 4.359,25 4.465,53

C 2 4.276,14 4.445,54 4.614,95 4.784,29 4.953,70 5.123,09 5.292,51 5.461,89

C 3 4.739,94 4.931,75 5.123,56 5.315,38 5.507,18 5.698,98 5.890,77 6.082,58

C 4 5.649,97 5.842,77 6.035,58 6.228,41 6.421,19 6.614,02 6.806,83 6.999,64
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Anlage 8 a

Tabelle für die Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung H

Grundgehalt

(Monatsbeträge in Euro)

Besol-
dungs-
gruppe

Stufe

1 2 3 4 5 6 7

H 1 3.083,74 3.190,06 3.296,31 3.402,63 3.508,93 3.615,22 3.721,50

H 2 3.105,27 3.231,27 3.357,24 3.483,23 3.609,21 3.735,20 3.861,16

H 3 3.152,72 3.290,54 3.428,41 3.566,24 3.704,09 3.841,92 3.979,75

H 4 3.215,85 3.353,66 3.491,50 3.628,68 3.767,19 3.905,02 4.042,88

H 5 3.461,59 3.613,14 3.764,70 3.916,23 4.067,77 4.219,32 4.370,86

H 6 3.766,08 3.941,36 4.116,59 4.291,87 4.467,13 4.642,39 4.817,67

H 7 4.215,98 4.397,12 4.578,25 4.759,40 4.940,53 5.121,67 5.302,82

Besol-
dungs-
gruppe

Stufe

8 9 10 11 12 13 14 15

H 1 3.827,77 3.934,08 4.040,36 4.146,65 4.252,97 4.359,24 4.465,52

H 2 3.987,13 4.113,08 4.239,07 4.365,05 4.491,04 4.616,99 4.742,97

H 3 4.117,59 4.255,43 4.393,26 4.531,08 4.668,93 4.806,78 4.944,59

H 4 4.180,69 4.318,52 4.456,38 4.594,20 4.732,05 4.869,88 5.007,71 5.145,54

H 5 4.522,41 4.673,95 4.825,49 4.977,04 5.128,57 5.280,11 5.431,64 5.583,21

H 6 4.992,90 5.168,20 5.343,47 5.518,72 5.693,99 5.869,25 6.044,53 6.219,80

H 7 5.483,96 5.665,11 5.846,27 6.027,40 6.208,55 6.389,68 6.570,85 6.752,00
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Anlage 9

Familienzuschlag

(Monatsbeträge in Euro)

Stufe 1 Stufe 2

Besoldungsgruppen A 2 bis A 8 112,80 214,07

übrige Besoldungsgruppen 118,46 219,73

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag für das zweite zu berücksich-
tigende Kind um 101,27 Euro, für das dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind
um 315,54 Euro.

Erhöhungsbeträge für Besoldungsgruppen A 2 bis A 5:

Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende Kind in
den Besoldungsgruppen A 2 bis A 5 um je 4,89 Euro, ab Stufe 3 für jedes weitere zu
berücksichtigende Kind in den Besoldungsgruppen A 2 bis A 3 um je 24,42 Euro, in Be-
soldungsgruppe A 4 um je 19,54 Euro und in Besoldungsgruppe A 5 um je 14,65 Euro.

Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung hinter derjenigen aus einer niedrigeren Be-
soldungsgruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.
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Anlage 10

Zulagen nach § 7 Abs. 3 Pfarrbesoldungsordnung und
§ 10 Abs. 2 Kirchenbeamtenbesoldungsordnung

1. Die Besoldung der Bischöfin / des Bischofs richtet sich nach der Besoldungsgruppe 8
der Besoldungsordnung B für Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamte.

2. Die Besoldung der Generalsuperintendentinnen / Generalsuperintendenten richtet sich
nach der Besoldungsgruppe 2 der Besoldungsordnung B für Kirchenbeamtinnen und
Kirchenbeamte.

3. Die / der Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit erhält eine nicht ruhegehaltfähige Zu-
lage in Höhe der Differenz zwischen der Pfarrbesoldung und der Besoldungsgruppe
15 der Besoldungsordnung A für Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamte.

4. Die Leiterin / der Leiter des Amtes für kirchliche Dienste erhält eine nicht ruhege-
haltfähige Zulage in Höhe der Differenz zwischen der Pfarrbesoldung und der Besol-
dungsgruppe 15 der Besoldungsordnung A für Kirchenbeamtinnen und Kirchenbe-
amte.

5. Die Referentin / der Referent der Bischöfin / des Bischofs kann nach Entscheidung der
Kirchenleitung frühestens zwei Jahre nach der Berufung in das Dienstverhältnis auf
Lebenszeit und frühestens ein Jahr nach Übertragung der Tätigkeit als Referentin /
Referent eine nicht ruhegehaltfähige Zulage in Höhe der Differenz zwischen ihrer /
seiner Pfarrbesoldung und einer Besoldung nach der Besoldungsgruppe A 14 der Be-
soldungsgruppe A für Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamte erhalten.

6. Die Inhaberinnen und Inhaber folgender landeskirchlicher Pfarrstellen erhalten eine
nichtruhegehaltfähige Zulage in Höhe von 20 % der Ephoralzulage:

- die Landespfarrerin / der Landespfarrer für Seelsorge im Krankenhaus *

- die Landespfarrerin / der Landespfarrer für Gefängnisseelsorge

- die Pfarrerin / der Pfarrer für Aus- und Fortbildung in der Seelsorge *

- die Leiterin / der Leiter des Evangelischen Rundfunkdienstes

- die Pfarrerin / der Pfarrer im Amt für kirchliche Dienste: Pfarrerfortbildung / Pasto-
ralkolleg

- Leiterinnen und Leiter einer Arbeitsstelle für Religionsunterricht

* Personengebundene Übergangsregelungen:

- Abweichend von der obigen Regelung ist die Zulage der ab dem 1. September 2001
berufenen Landespfarrerin für Seelsorge im Krankenhaus ruhegehaltfähig.

- Abweichend von der obigen Regelung erhält die ab dem 1. Juni 2010 berufene Pfar-
rerin für Aus- und Fortbildung in der Seelsorge eine ruhegehaltfähige Zulage in Höhe
von 25 % der Ephoralzulage.
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7. Die oder der Vorsitzende des Vorstandes der Schulstiftung der Evangelischen Kirche
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz erhält eine ruhegehaltfähige Stellenzula-
ge in Höhe der Differenz zwischen den Besoldungsgruppen 15 und 16 der Besol-
dungsordnung A für Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamte.

8. Die Stellvertreterin oder der Stellvertreter in der Leitung des Konsistoriums erhält für
die Dauer der Stellvertretung eine ruhegehaltfähige Stellenzulage in Höhe der Diffe-
renz zwischen der Besoldungsgruppe A 16 der Besoldungsordnung A für Kirchen-
beamtinnen und Kirchenbeamte und der Besoldungsgruppe B 3 der Besoldungsord-
nung B für Kirchenbeamtinnen und Kirchenbeamte.
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